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Der Dow Corning GmbH wurde am 

31. März 2006 das Grundzertifikat 

zum audit berufundfamilie® erteilt.

Dow Corning GmbH ist die 

deutsche Tochter der 1943 als joint 

venture gegründeten Dow Corning 

Corp. mit Sitz in den USA. Dow 

Corning ist Teil des multinationa-

len, in der Silikontechnologie füh-

renden Konzerns und steht für hohe 

Produktqualität, kundenorientierte 

Lösungen und Innovation.

Zum Zeitpunkt der Auditierung 

waren insgesamt 255 Mitarbeiterin-

nen und Mitarbeiter beschäftigt, 

von denen 37 Prozent im gewerb-

lichen Bereich tätig waren. Der 

Anteil weiblicher Beschäftigter lag 

bei 20 Prozent. Teilzeitbeschäftigt 

waren 3 Prozent.

Ziel der Auditierung
Dow Corning bietet seit einiger 

Zeit verstärkt eine breite Palette 

von Angeboten zur Vereinbarkeit 

von Familie und Beruf an. Ziel der 

Auditierung ist es, dies weiter zu 

vertiefen durch die 

• Optimierung vorhandener und 

Implementierung weiterer Maß-

nahmen,

• Verzahnung des Themas mit 

dem Unternehmensleitbild,

• Nutzung der Möglichkeit zum 

Best-Practice-Austausch, um 

damit nicht zuletzt auch die 

Attraktivität als Arbeitgeber zu 

steigern. 

Vorhandene Maßnahmen

• Flexible Arbeitszeit auch in der 

Produktion; Vertrauensarbeits-

zeit

• Individuelle Teilzeitmodelle so-

wie hohe Flexibiliät hinsichtlich 

des Arbeitsortes, sofern möglich

• Bereitstellung von Beratung zur 

Kinderbetreuung und Pflege 

von Angehörigen sowie im 

Bereich Alkohol und Drogen

• Regelmäßige Mitarbeiterbe-

fragungen auch zum Thema 

Familie und Beruf

• Freie Zeiteinteilung bei der 

Weiterbildung durch Online-

Learning-Tool

Zukünftige Maßnahmen

• Flexibilisierung der Kernzeit im 

Bereich der Mittagszeit

• Intensivierung der gezielten in-

ternen und externen Kommuni-

kation

• Konsequente Stärkung des 

familienbewussten Führungs-

verhaltens

• Erhöhung der Akzeptanz von 

Teilzeitbeschäftigung

• Systematisierung der Kontakt-

haltemöglichkeiten für Beschäf-

tigte in Elternzeit

• Intensivierung der Nutzung des 

Beratungsangebotes bei ge-

werblichen Mitarbeitern




